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Wer reisen will, muss zunächst Liebe zu Land und Leuten mitbringen.
Theodor Fontane

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Zahlungsaufforderung der Stadt Kamenz
Die Stadtverwaltung Kamenz weist darauf hin, 
dass am 15. August 2023 folgende Abgaben zur 
Zahlung fällig werden:
Grundsteuer A drittes Quartal 2023
Grundsteuer B drittes Quartal 2023
Hundesteuer drittes Quartal 2023
Vorauszahlung Gewerbesteuer drittes Quartal 2023
Es wird darauf hingewiesen, dass für die Grund-
steuer A und B sowie für die Hundesteuer im Re-
gelfall kein neuer Steuerbescheid für das Jahr 
2023 erlassen wurde. Der Zahlbetrag für das dritte 
Quartal 2023 entspricht damit in der Regel den zu-
letzt festgesetzten Beträgen.
Für Vorauszahlungen zur Gewerbesteuer sind da-
gegen die Bestimmungen im aktuellen Steuerbe-
scheid maßgebend.
Allgemeine Zahlungshinweise
Es wird darum gebeten, alle anstehenden Zahlun-
gen an die Stadt Kamenz vorrangig bargeldlos zu 
leisten. Hierzu ist im Verwendungszweck das Kas-
senzeichen/Personenkontonummer anzugeben 
und auf folgende Bankverbindung der Stadt Ka-
menz zu überweisen:
IBAN DE24 8505 0300 3000 0306 10
BIC OSDDDE81XXX
Ostsächsische Sparkasse Dresden

Es ist zweckmäßig, die Vorteile der Teilnahme am 
Lastschriftverfahren zu nutzen. Für die erstmalige 
Teilnahme am Lastschriftverfahren ist die Ertei-
lung eines SEPA-Lastschrift-Mandates notwendig.
Das entsprechende Formular ist bei der Stadtver-
waltung Kamenz erhältlich oder kann von der In-
ternetseite www.kamenz.de, Bürgerservice, For-
mulare bezogen werden.
Es ist zu beachten, dass das ausgefüllte SEPA-
Lastschriftmandat unbedingt handschriftlich un-
terschrieben im Original abgegeben werden muss. 
Änderungen von Namen, Anschriften oder Bank-
verbindungen sind bitte unter Angabe des Kassen-
zeichens/Personenkontos rechtzeitig mitzuteilen.
Jetzt neu: Weiterhin besteht die Möglichkeit, Ihre 
Anträge bei der Stadt Kamenz unter www.kamenz.
de/satzungen-formulare-veroeffentlichungen.
html (inkl. SEPA) direkt online und damit bequem 
von zu Hause aus zu stellen.
Es wird darum gebeten, den Zahlungstermin frist-
gerecht einzuhalten. Dadurch kann das Entstehen 
von Mahngebühren und Säumniszuschlägen ver-
mieden werden.

Sachgebiet Finanzen
Stadtkasse

Stadtführer/in - Wäre das nicht etwas für Sie oder Dich?

Information zum Festbetrieb im 
Kamenzer Forst
Für das diesjährige Volksfest im Kamenzer Forst er-
folgt hiermit die Bekanntgabe der FAMILIENTAGE:
MONTAG, der 21.08.2023
SAMSTAG, der 26.08.2023

Kurz notiert

Aufruf zum Rankewinden
Bald ist es so weit und das Kamenzer Forstfest 
2023 startet. Dafür möchten wir unser Rathaus und 
die Innenstadt festlich mit Ranken aus frischen 
Reisig schmücken. Am Mittwoch, den 16.08.2023, 
ab 09.00 Uhr steht dafür das Zelt auf dem Markt-
platz bereit. Es werden viele fleißige Helfer zum 
Zuschneiden, Zureichen oder Winden gesucht. In 
geselliger Runde geht die Arbeit flott voran und als 
Dankeschön gibt es für jeden Helfer ein Wochen-
paket für den freien Eintritt ins Forstfestgelände. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Bitte bringen Sie eine Gartenschere und ggf. Hand-
schuhe mit!
Sie möchten Ihr Haus ebenfalls mit Kränzen oder 
einer Ranke schmücken? Dann können Sie sich 
gratis das benötigte Reisig auf dem Markt dafür 
abholen.
Wir freuen uns auf Sie!

Ute Kupfer
Fachgebietsleiterin Kindertageseinrichtungen und 
Schulen, Mitglied Forstfestkomitee

 Foto: Stadtverwaltung Kamenz

Wanderausstellung der  
Arbeitsstelle für Lessing-Rezeption 
im vogtländischem Reichenbach

Das Neuberin-Museum in Reichenbach
 Foto: Johannes Pilz

Gotthold Ephraim Lessing zu Besuch bei der Neu-
berin: Am 13. Juli ist die Wanderausstellung der 
Arbeitsstelle für Lessing-Rezeption „›Doch wer ihn 
kennt, erkennt ihn im Bilde‹. Lessing im Porträt“ 
im Neuberin-Museum in Reichenbach im Vogtland 
eröffnet worden.
Die Ausstellung wurde erarbeitet durch Birka Siw-
czyk von der Arbeitsstelle für Lessing-Rezeption 
Kamenz, die am Eröffnungsabend in einem Re-
debeitrag Konzeption und Inhalt im Überblick er-
läuterte. Grußworte sprachen Sylke Kaufmann, 
die Leiterin des Lessing-Museums Kamenz, sowie 
Martina Bundszus, die Leiterin des Neuberin-Mu-
seums. Johannes Pilz vom Lessing-Museum stellte 
im Anschluss sein Lego-Projekt vor: In den kom-
menden Monaten können die Besucher in Reichen-
bach ein eigenes Neuberin-Porträt zusammenset-
zen, ein Pendant zum „Lego-Lessing“ in Kamenz.
„Lessing im Porträt“ präsentiert Gemälde, Gra-
phiken, Skulpturen und Büsten aus dem 18. Jahr-
hundert bis zur Gegenwart, darunter eine Neu-
erwerbung der Arbeitsstelle, ein erst kürzlich 
restauriertes Lessing-Porträt von Georg Anton 
Abraham Urlaub. Viele der Bildnisse Lessings ge-
ben nach wie vor Rätsel auf: Neben den wenigen 
gesicherten Bildnissen des Dichters werden auch 
solche gezeigt, die zu verschiedenen Zeiten wie 
aus dem Nichts auftauchten, deren Identifizierung 
mit Lessing mehr oder weniger fraglich ist oder de-
ren Urheberschaft noch nicht vollständig geklärt 
werden konnte.
Die Ausstellung beleuchtet diese Fragen ebenso 
wie die nach der in den Bildnissen aufscheinenden 
damaligen und heutigen Vorstellung vom Aufklä-
rer Lessing, sowie nach dem Anspruch von Ähn-
lichkeit und Abbildung. Sie ist damit zugleich eine 
Studie der Porträtkultur, die vorführt, wie ein Ur-
bild eine Folge von Nachahmungen durchläuft und 
in ein Idealbild mündet – wie im Bildnis aus dem 
Menschen das Idol wird.
Die Sonderausstellung ist bis zum 10. September 
zu sehen, das Neuberin-Museum Reichenbach 
hat Dienstag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr und am 
Sonntag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Bewährter Partner 
der Städte 

und Gemeinden.
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POLIZEI.SACHSEN.DE

Vorsicht vor dem Enkeltrick!
Betrüger nutzen Schockanrufe

So schützen Sie sich vor Trickbetrügern, die sich als Verwandter oder falscher Polizist ausgeben 
bzw. so können Sie Ihre Angehörigen warnen:

 Die Polizei nutzt niemals die Notrufnummer 110, um mit Personen in Verbindung zu treten. Diese Ruf-
nummer dient ausschließlich der Entgegennahme von Notrufen von Bürgern!

 Nennen Sie niemals Namen Ihrer Verwandten am Telefon und machen Sie keine Angaben zu Ihrem 
Barvermögen im Hause oder auf Ihren Konten. 

 Kein Polizeibeamter wird Sie zur Auflösung Ihres Kontos oder Sparverträges auffordern! Kein Polizeibeam-
ter wird bei Ihnen anrufen, um Sie über Verfahren oder verdeckte Polizeimaßnahmen informieren!

 Kein Polizeibeamter wird Sie auffordern, Ihr Geld nach Hause zu holen und in der Folge an einen „verdeck-
ten Ermittler“ zu übergeben! Dies trifft auch auf Schmuck und an Wertsachen zu.

 Vertrauen Sie nicht der angezeigten Telefonnummer auf Ihrem Telefon, nutzen Sie nicht die Wahlwieder-
holung für einen Rückruf, sondern die Nummer der örtlichen Polizei aus dem Telefonbuch / Internet. 

Information des Heimatvereins 
Wiesa
Im Fundus unseres Vereins halten wir wieder Forst-
festkleidung und Fahnenhalter zum Ausleihen bereit!
Öffnungszeiten: Mittwoch und Donnerstag von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr sowie nach telefonischer 
Absprache unter folgenden Nummern:
01723723503 und 0162 7322074

Bei den Krippenkindern des 
Kinderhauses „Am Heidelberg“ 
stehen die Sommerferien unter 
dem Motto „Sommerbaustelle“
Am 12. Juli eröffneten wir feierlich mit unserem 
Lied „Wer will fleißige Handwerker seh’n“ unsere 
Sommerbaustelle in unserem Außengelände.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen Eltern bedanken, die uns während der Vorbe-
reitungszeit mit vielen Bauutensilien und Materi-

alien ausgestattet haben. Während der gesamten 
Ferienzeit werden die Krippenkinder viele Dinge 
über das Thema „Baustelle“ erfahren und selbst 
kleine Baumeister sein. Neben Sand und Wasser 
werden auch große
Pappen und viel Klebeband zum Bauen genutzt. 
So zum Beispiel entstand aus großen Kartons ein 
Häuschen, welches die Kinder nach anstrengender 
Zusammenarbeit mit uns Erzieherinnen zusam-
mengeklebt haben.

Fleißige „Malerhände“ in Malershirts bemalten 
das Häuschen bunt mit richtigen Malerpinseln im 
Garten. Der krönende Abschluss unseres Häus-
chenprojektes, war am 21. Juli unser „Richtfest“. 
Wir weihten unser Häuschen „Wiesenwichtel“ mit 
einer gemütlichen Snackpause im Garten ein. Die 
Kinder freuen sich nun über ihr neues Haus und be-
spielen es mit viel Spaß und Freude.

Mit dem Richtfest feierten wir gleichzeitig unsere 
Namensgebung des Krippenbereiches. Die Kleins-
ten des Kinderhauses „Am Heidelberg“ heißen 
nun die „Wiesenwichtel.

Wir sind gespannt, was den Kindern noch alles ein-
fällt und welche tollen Abendteuer wir unter unse-
rem Motto noch erleben werden.
Unsere „Wiesenkinder“ erleben im Kindergarten 
eine tolle Spielezeit mit spannenden Entdeckun-
gen rund um Wiesa und die „Kulen kitz“ im Hort 
haben sich auf nach Afrika gemacht. Regentanz, 
Trommelzauber und Entdeckungen im Zoo stehen 
unter anderem auf dem Programm.
Wir wünschen allen Kindern noch wunderschöne 
„Restferien“ mit tollen, bleibenden Erinnerungen.

Das Krippenteam der „Wiesenwichtel“ vom 
Kinderhaus „Am Heidelberg“

Ohne Moos nix los

Jugendgruppen aus ganz Sachsen können jetzt für 
die Umsetzung ihrer Projekte Fördergelder bei NO-
VUM der Sächsischen Jugendstiftung beantragen. 
Von der Umgestaltung von Räumen über Veranstal-
tungen oder gar die Gründung eines neuen Jugend-
treffs werden junge Menschen von 14 bis 26 Jahren 
bei der Umsetzung Ihrer Idee finanziell unterstützt.
Die Jugendlichen können jederzeit einen Antrag 
stellen, der innerhalb von vier Wochen durch eine 
Jury beurteilt wird. Und dann kann es an die Um-
setzung der Projektidee gehen.
Mit der Förderung wurden in den letzten Jahren 
zahlreiche Renovierungen von Jugendclubs und 
Aktionen mitfinanziert. Außerdem konnten Fes-
tivals und andere Jugendveranstaltungen um-
gesetzt werden. Die Sächsische Jugendstiftung 
ermöglicht damit den Jugendlichen, sich bei der 
Verwirklichung ihrer eigenen Ideen und Aktionen 
in ihrem Ort oder Stadtteil zu beteiligen.
Weitere Informationen und Antragsformular: 
https://www.saechsische-jugendstif tung.de/
foerderung/novum
„NOVUM: Ideen. einfach. machen!“

Sächsische Jugendstiftung

Marion Kutter, stellte ihnen die konzeptionellen 
Grundlagen für den neuen Standort an der Ost-
straße vor und berichtete über erste Ergebnisse. 
Die Gäste aus der Landeshauptstadt interes-
sierten sich vor allem für die Symbiose mit dem 
Gymnasium und die ersten Erfahrungen mit der 
OpenLibrary, den Öffnungszeiten ohne Personal. 
Sie zeigten sich beeindruckt von der modernen 
Ausstattung, dem umfassenden Nutzerservice 
und der überwältigenden Besucherresonanz der 
Kamenzer Stadtbibliothek, die sich zwar nicht mit 
der Zentralbibliothek im Kulturpalast aber gut mit 
den Stadtteil-Bibliotheken vergleichen lässt.
Am Nachmittag begab sich die Gruppe mit dem 
Museumspädagogen Johannes Pilz auf „Lessings 
Spuren“ durch die Altstadt und das Lessing-Mu-
seum. Am Ende des Tages waren die Bibliothekare 
aus der Großstadt von unserem liebens- und le-
benswerten Ort begeistert. Sie werden ihn in gute 
Erinnerung behalten, vielleicht wiederkommen, 
aber auf jeden Fall weiterempfehlen.

Veranstaltungen

BÖHSE ONKELZ – SINFONIEN & 
SONATEN
Nordböhmische Philhar-
monie Teplice präsen-
tiert „Böhse Onkelz - 
Symphonien & Sonaten“. 
Nachdem die Böhsen 
Onkelz bereits im Mai 
2016 einen großen Erfolg 
mit der Welturaufführung ihres Klassikalbums: 
„Symphonien und Sonaten“ in der Philharmonie 
in Essen feiern durften, geht das Klassikalbum, 
das anlässlich des 35. Bandgeburtstages im No-
vember 2015 veröffentlicht wurde auf eine kurze 
Reise nach Rostock, Kamenz, München, Chemnitz, 
Stuttgart und Lübeck. Dieses Mal unter dem Diri-
genten Norbert Baxa stehend, wird das Album mit 
der Nordböhmischen Philharmonie Teplice zum 
musikalischen Leben erweckt werden. Eine faszi-
nierende Reise quer durch den Kosmos einer über 
fünfunddreißigjährigen Bandgeschichte. Auf der 
Hutbergbühne Kamenz, am 12.08.2023, los geht’s 
19 Uhr! Tickets bei eventim und an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Ausführliche Informationen 
unter www.hutbergbuehne-kamenz.de.

Rückblicke

Fachkräfteweiterbildung in  
Kamenzer Stadtbibliothek
In der vergangenen Woche weilten 37 Fachleute 
aus den Städtischen Bibliotheken Dresden zur 
Fortbildung in Kamenz. Die Bibliotheksleiterin, 
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DER TRAUMZAUBERBAUM -  
Das Geburtstagsfest

Ein Familienmusical von MONIKA EHRHARDT und 
REINHARD LAKOMY. Der Traumzauberbaum hat 
Geburtstag und seine beiden Waldgeister Moos-

mutzel und Waldwuffel wollen ihm ein buntes Jubi-
lierungsfest schenken. Damit an seinem Ehrentag 
auch ja die Sonne ungetrübt vom Himmel strahlt, 
reißen sie während der Vorbereitungen heimlich 
die blauen Regentraumblätter von seinen Ästen ab 
und werfen sie in das nahe Bächlein. Der Wolken-
geist Zausel ist darüber tief gekränkt und sammelt 
alle seine Wolken ein, auch Waldwuffels treuen Be-
gleiter, das Wolkenschlafschaf Miepchen Himmel-
blau, holt er fort. Kurz darauf ist das Bächlein weg-
gelaufen. Damit es zurückkommt, muss es regnen. 
Der Traumzauberbaum droht zu verwelken, wenn 
Zausel die Wolken nicht wiederbringt. Wird es 
Moosmutzel und Waldwuffel gemeinsam mit den 
Kindern im Publikum gelingen, den entzürnten 
Wolkengeist zu versöhnen und diese Katastro-
phenkatastrophe rechtzeitig zu verhindern, um 
am Ende doch noch ein wunderbar aufregendes 
Geburtstagsfest mit Kinderglücksraketen steigen 
zu lassen? Finden Sie es heraus am 13.08.2023 um 
16 Uhr auf der Hutbergbühne Kamenz.

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen und Senioren unserer Stadt und der Ortsteile, die im 
Zeitraum vom 05.08.2023 bis 11.08.2023 Geburtstag haben, die herzlichsten Glück-
wünsche. Wir wünschen Ihnen, liebe Jubilare, Gesundheit und alles Gute für die wei-
teren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 6. August 2023
10.15 Uhr Bischheim
8.30 Uhr Schmeckwitz
10.00 Uhr Elstra
10.00 Uhr Kamenz, Hauptkirche St. Marien
11.00 Uhr Schwepnitz
9.00 Uhr Oßling

Gottesdienste der Römisch Katholischen 
Pfarrei-St. Maria Magdalena Kamenz
Sonnabend, 05.08.
17.00 Uhr Heilige Messe, Königsbrück, Kirche Kreuzerhöhung
18.00 Uhr Rosenkranz Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, d. 06.08.
08.00 Uhr Treffen der Kolpingsfamilie im Elisabethsaal
10.00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
08.30 Uhr Heilige Messe, Oßling, Waldkapelle
Mittwoch, d. 09.08.
09.30 Uhr Heilige Messe, Kamenz, APH St. Monika
14.00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Krankenhaus St. Johannes
Freitag, d. 28.07.
08.00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena

Nachfragen bitte im Pfarrbüro unter der Tel.-Nr.: 03578 7883824
Bitte auch auf die Vermeldungen achten!

Adventgemeinde
Kamenz, Pulsnitzer Straße 114
sonnabends
09:30 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste

Bernsdorf

Festwoche 75 Jahre SV Straßgräbchen mit 
Turnen, Tischtennis und Volleyball fortgesetzt

 ■ Wie versprochen berichten wir in dieser Ausgabe über weitere 
Höhepunkte der Festwoche des SV Straßgräbchen zum 75-jährigen 
Vereinsjubiläum.
Seinen ersten sportlichen Höhepunkt hatte die Festwoche bereits 
einen Tag nach der Mitgliederversammlung. Die Gerätturner prä-
sentierten sich in einer Gala und ermittelten die Vereinsbesten 
an den Geräten und in den Altersklassen. Geturnt wird in Straß-
gräbchen bereits seit mehr als 40 Jahren. Gegenwärtig besteht 
die Abteilung aus ca. 50 Mitgliedern. Mit hohem Engagement 
und Ehrgeiz wurden die Übungen geturnt. Die Zuschauer staun-
ten, mit welcher Disziplin und Konzentration die Turnerinnen und 
Turner auftraten. Großes Dankeschön an die Übungsleiter Frau 
Seifert, Frau Zinke, Frau Sickert, Frau Kesler, Herrn Seifert und 
Herrn Förster.
Der Mittwoch war für die Tischtennisspieler reserviert. In einem 
offenen Turnier mit 25 Teilnehmern, bestens vorbereitet von Ab-
teilungsleiter G. Weichelt, wurde der Jubiläumspokal ausgespielt. 
Diesen gewann B. Gehrke vor J. Schellenberg und S. Dreier.
Am Donnerstag stand der Beach-Volleyballplatz im Mittelpunkt. 
Die Volleyballer des Vereins hatten weitere Mannschaften zum 
Freiluft-Turnier eingeladen. Vor unerwartet vielen Gästen sieg-
ten die Spieler der TDDK GmbH im Finale gegen die Sportler aus 
Bernsdorf/Wiednitz. Die folgenden Plätze belegten die zweite 
Mannschaft des SV Straßgräbchen, die SG Oßling/Skaska, die 
erste aus Straßgräbchen und das Open Air Team. Auch dieses 
Turnier war bestens vorbereitet. Dankeschön an die Organisato-
ren.
In der nächsten Ausgabe berichten wir über das Unterstützer-Fuß-
ball-Turnier und die Turniere unseres Fußball-Nachwuchses.

Crostwitz

Mit dem Fahrrad durch die sorbische  
katholische Lausitz!
Region er-leben, Geschichte und Kultur er-fahren”
12.08.2023; 10 – 16 Uhr

 ■ Auf verschiedenen Routen wollen wir gemeinsam mit dem Fahr-
rad die sorbische, katholische Gegend erkunden. Unter der Lei-
tung von Thadäus Schiemann besuchen die Radler nicht nur alle 
Kirchorte, sondern auch die wichtigsten geschichtlichen, kultu-
rellen und landschaftlichen Sehenswürdigkeiten der Region. 
Bitte achten Sie auf ein funktionstüchtiges Fahrrad und einen 
Sturzhelm. Wir bitten außerdem alle Teilnehmer darum, etwas 
zum Essen und zum Trinken einzupacken. Anmeldungen sind 
möglich unter ticket@sorbisches-museum.de oder unter 
03591/2708700. Die Teilnahme ist kostenlos, jeder haftet privat.

3. Tour: Rund um Wittichenau
Am Samstag, dem 12. August, treffen wir uns um 10 Uhr in Witti-
chenau an der Krabatsäule am Markt um uns auf eine etwa 22 km 
lange Fahrradtour durch das sorbische Preußen zu begeben. Nach 
einem kurzen Besuch der Kirche St. Mariä Himmelfahrt fahren wir 
am Wittichenauer Waldbad vorbei über das Dubringer Moor, wo 
wir unter anderem am Versunkenen Schloss Halt machen. Wei-
ter geht es nach Michalken und über den Krabat-Wanderweg zu 
Zelder Teichen, wo unter anderem Karpfen gezüchtet werden und 
verschiedene Wasservögel beobachtet werden können. Über Wit-
tichenau führt uns der Weg schließlich nach Kotten, von wo aus 
wir zu unserem Ausgangpunkt an der Krabatsäule zurückkehren.

Eine nachhaltige Erinnerung an schöne Stunden im tausendjäh-
rigen Bautzen findet sich hier ganz bestimmt. Das große Sen-
ferlebnis startet am 8. August ab 15:00 Uhr auf dem Kornmarkt. 
Gemeinsam mit der 2. Bautzener Türme Open – Schachwoche 
werden die 18. Bautzener Senfwochen eröffnet. Hier gibt es vie-
les, was „Senfguschen“ so begehren. Senfverkostungen „Wer er-
kennt den Bautz’ner Senf“, Senf-Pong, coole Spiele für Jung und 
Alt, tolle Fangewinne, eine Foto-Box und natürlich Freibratwurst 
mit Senfbier, solange der Vorrat reicht, sind nur einige der vielen 
Überraschungen, die von einem Kulturprogramm umrahmt wer-
den. Gespielt wird natürlich auch Schach auf frisch renovierten 
Großfeldern. Bei diesem unterhaltsamen Nachmittag auf dem 
Kornmarkt muss man dabei sein.
Die Menschen sollen nicht nur den Senf aus Bautzen genießen, 

sondern auch Lust auf die Stadt bekommen, welche dem Senf 
ihren Namen gibt. Immerhin steht der Mittelscharfe in vielen 
Regalen der Märkte im ganzen Land. Es liegt also nahe, das 
Stadtmarketing für unsere Stadt stärker darauf auszurichten. 
Der Tourismusverein möchte diese einzigartige Möglichkeit mit 
kreativen Ideen nutzen. Die Interessen der Develey Feinkost 
GmbH auf hohe Verkaufszahlen und die des Tourismusvereins 
auf große Besucherzahlen, schließen sich dabei keineswegs aus. 
Unternehmen und Verein werden deshalb ihre Zusammenarbeit 
im gegenseitigen Interesse ausbauen. Die Senfwochen sind ein 
wichtiger Bestandteil dieser Strategie. So werden im Jubiläums-
jahr von „Bautz`ner“ die richtigen Weichen für eine gemeinsame 
Zukunft gestellt. Weitere Informationen unter www.bautzen.de/
senfwochen Tourismusverein Bautzen e.V.

Fortsetzung Titelseite

www.bund.net/kondolenzspenden 

Nachhaltig Gutes tun!

Mit einer Kondolenzspende für
den BUND bewahren Sie ein
würdiges Andenken an Verstor-
bene und helfen uns, Umwelt
und Natur für nachfol-
gende Generationen
zu erhalten.

Informationen unter: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
E-Mail: info@bund.net oder Tel. 0 30/2 75 86-565© 
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